
BRIEF IM NOVEMBER 2015

AKTUELLES

Am 18. September 2015 ist Professor Axel Stemshorn im 
Alter von 77 Jahren gestorben. Er hat sich unter anderem 
von 1995 bis 2007 in unserem Kirchengemeinderat 
engagiert, und wir haben ihm für diesen wichtigen Dienst zu 
danken. Wir haben ihn am 01. Oktober 2015 zu Grabe 
getragen. Wichtig war dabei unser Glaube an die österliche 
Auferstehung.

Wir machen auf zwei Vorträge in der vh Ulm aufmerksam: 
Der Ikonenmaler Dimitri Hartung spricht am Montag, 
16. November 2015 um 20:00 Uhr über „Die Theologie der 
Ikone“.

Prof. Dr. Irina Wutsdorff spricht am Montag, 23. November 
2015 um 20:00 Uhr über „Grenzfall Verbrechen. Dostojews-
kis religiös motivierte Moderne-Kritik in seinen Romanen“.

Diesem Gemeindebrief liegt wieder ein Überweisungsträger 
bei. 
Er soll Sie daran erinnern, dass wir auch weiterhin die 
Aufgabe haben, unseren Schuldenturm abzutragen. Bitte 
helfen Sie dabei mit. Es ist sehr erfreulich, dass inzwischen 
auch so genannt kleine Beträge eingehen. Scheuen Sie sich 
also bitte nicht, auch mit solch vermeintlich kleinen 
Beträgen zum Abbau unserer Schulden beizutragen. Danke.

Alle im Jahr 2015 neu Zugezogenen erhalten mit diesem 
Gemeindebrief eine Einladung zu einem gemeinsamen 
Treffen am 21. November, 14:30 Uhr.

Wir suchen - gegen Bezahlung - dringend eine weitere 
Aushilfskraft zur Betreuung der Konzerte in unserer Kirche. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das geschäftsführen-
de Pfarramt.

Liebe Gemeindeglieder,

„Vergib dir selbst. Vergib anderen. Warte nicht, Mitch. Nicht 
jedem wird so viel Zeit gewährt wie mir. Nicht jeder hat so 
viel Glück.“ 

So heißt es in dem Roman „Dienstags bei Morrie“ von 
Mitch Albom.

Morrie und Mitch sind Dienstagsleute, was bedeutet, dass 
sie immer dienstags über das reden, was das Leben im 
Innersten ausmacht. Viele Dienstage werden sie nicht mehr 
haben, denn Morrie leidet an einer schweren Krankheit und 
weiß, dass er bald sterben wird.

Im Angesicht seines nahenden Todes versucht er, Mitch 
etwas fürs Leben mitzugeben. Die Kunst, sich selbst zu 
vergeben, spielt für Morrie dabei eine wichtige Rolle. Als 
Mitch Morrie fragt, für was er sich selbst vergeben solle, 
antwortet dieser, für alles, was er nicht getan hätte. 

Stolz und Eitelkeit, sagt Morrie, sind hinderlich, um mit 
anderen Menschen Mitgefühl zu haben und Verantwortung 
für sie zu übernehmen. Diese Eigenschaften würde er 
wirklich bereuen. Doch für ihn ist das Bereuen der Dinge, 
die hätten sein können, oder die er hätte tun oder nicht tun 
können, keine Option, bei der er stehen bleiben dürfe. 

Frieden schließen, darum gehe es letztlich und endlich, 
wenn er sich selbst und den Menschen, die um ihn herum 
sind, vergeben wolle. Morrie scheint es am Ende gelungen 
zu sein, Frieden zu schließen, sonst hätte er sich angesichts 
seiner qualvollen Krankheit wohl kaum als einen glückli-
chen Menschen bezeichnet.

Ich finde, der Monat November eignet sich gut, um Frieden 
zu schließen - mit anderen und mit sich selbst.

Herzlich. Ihr

MONATSSPRUCH IM NOVEMBER
„Erbarmt euch derer, die zweifeln“                         
                Judas 22



GOTTESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr, 
Pauluskirche  (Bitte Ausnahmen beachten)

01.11. FamilienSonntag - auch Reformationsfest
im Kirchenschiff: Gottesdienst mit „Offener Kanzel“ zum Thema 

„Demut“; (Dr. Dagmar Engels / Engelhardt); Heilige Taufe;
im Gemeinderaum: Krabbelgottesdienst (Schloz-Dürr);
in der Sakristei: Kindergottesdienst (Prinz-Kanold); Kollekte für 
unsere eigene Gemeinde; anschließend Kirchencafé

08.11. LiteraturSonntag
Gottesdienst zum Thema „Auf dem Turm“ (Schloz-Dürr); 
Heiliges Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein); 
Landeskirchliche Kollekte für die Bibelverbreitung; 
11:15 Uhr Matinee mit Gedichten, die um Türme kreisen; 
musikalisch begleitet vom Schneewittchen-Duo

15.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Kantatengottesdienst mit Werken englischer Komponisten; 
Leitung: Kantor Philip Hartmann; Liturgie und Predigt: Pfarrer Rolf 
Engelhardt; Kollekte für die Kirchenmusik

15.11., 11:00 Uhr, Münster - Tauferinnerungsgottesdienst 
mit den Konfi3-Kindern (Dr. Krauter / Schloz-Dürr); Kollekte für 
Friedensdienste

18.11. Buß- und Bettag, 18:30 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Gemeinschaftskelch und 
Wein) in Oekumenischer Gastfreundschaft; Chor Sacrappella 
Predigt: Matthias Hambücher zum Thema „Flüchtlinge“; 
Liturgie: Adelbert Schloz-Dürr; Kollekte für Haus der Begegnung

22.11. Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Totengedenken (Engelhardt); Kollekte für 
Friedensdienste

29.11. Erster Advent
Gottesdienst zur Erinnerung an Johannes Kepler (Schloz-Dürr) 
und zum Abschluss der Ausstellung von Dr. Gerd Zillhardt. Thema: 

„Der Wunderstern“; Landeskirchliche Kollekte für das Gustav-
Adolf-Werk; 11:15 Uhr Matinee Frank Keim stellt sein Buch 

„Die Entdeckung der Jupitermonde“ vor; musikalisch begleitet 
von Ulrich Hahnel und Team

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 01.11., 12:00 Uhr
Eritreisch, 22.11., 11:45 Uhr

Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
01.11. Englert  08.11. Katholisch 
15.11. Künzler  22.11. Katholisch
29.11. Englert

Curanum, dienstags, 17:00 Uhr
03.11. Paulusgemeinde  17.11. Oekumenisch mit Totengedenken

Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr
03.11. Paulusgemeinde 10.11. Georgsgemeinde 
17.11. Oekumenisch mit Totengedenken 24.11. Georgsgemeinde

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
03.11. Paulusgemeinde  10.11. Wengengemeinde 
17.11. Paulusgemeinde  24.11. Wengengemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:15 Uhr

Buchvorstellung
Sonntag, 29.11.2015, 11:15 Uhr

Frank Keim, „Die Entdeckung der Jupitermonde 105 Jahre vor 
Galileo Galilei“, Peter Lang 2009.
Herr Keim schreibt dazu:
Das Bild „Die drei Philosophen“ von Giorgio da Castelfranco, 
genannt Giorgione (1478-1510) enthält eine revolutionäre Entde-
ckung: die Beobachtung der vier großen Jupitermonde 105 Jahre 
vor Galileo Galilei.

Giorgione hat neben Aristarch von Samos, dem ersten Vertreter 
der Heliozentrischen Hypothese im Altertum, Claudius Ptolemäus 
aus Alexandria und Pythagoras von Samos in Szene gesetzt. Die 
ersten Jupiter-Beobachtungen sind im Fries von Castelfranco, 
einem Frühwerk, dokumentiert. Die Methode der Studie ist 
transdisziplinär ausgerichtet. Berücksichtigt wurden die Astrono-
miegeschichte, die Kunst- und Bibliotheksgeschichte, Kunstwis-
senschaft, Philosophie sowie Astronomie und Physik.

Erster Advent
Sonntag, 29.11.2015, 10:00 Uhr

Gottesdienst (Schloz-Dürr) zur Erinnerung an Johannes Kepler 
und zum Abschluss der Ausstellung von Handzeichnungen 
von Dr. Gerd Zillhardt zum Chorgestühl des Münsters. Thema: 
„Der Wunderstern“.
11:15 Uhr Matinee - Frank Keim stellt sein Buch über den Maler 
Giorgione und die Jupitermonde vor, musikalisch begleitet von 
Ulrich Hahnel und Team.

Gottesdienst zum Reformationsfest 
mit Offener Kanzel
Sonntag, 01.11.2015, 10:00 Uhr, Pauluskirche

Seither haben wir das „Kanzel für gutes Deutsch“ genannt. Jetzt 
heißt es „Offene Kanzel“. Der Anlass ist aber der gleiche 
geblieben: Am Reformationsfest bitten wir immer einen Auswärti-
gen auf unsere Kanzel. Heuer wird das Dr. Dagmar Engels, die 
Leiterin der vh ulm, sein. Sie predigt über das Thema „Demut“.

LiteraturSonntag
Sonntag, 08.11.2015, 10:00 Uhr Gottesdienst

Thema: „Auf dem Turm“ - anlässlich der 125. Jahrfeier des Ulmer 
Münsterturms; Liturgie und Predigt: Adelbert Schloz-Dürr
11:15 Uhr Matinee gemeinsam mit der Ulmer Goethegesellschaft 
und der Buchhandlung AEGIS. Ernst-Joachim Bauer liest Gedichte, 
die um Türme kreisen (Goethe, Heine, Droste-Hülshoff u.v.a.), 
musikalisch begleitet vom Schneewittchen-Duo

Kantatengottesdienst
Sonntag, 15.11.2015, 10:00 Uhr

In diesem Gottesdienst erklingen zwei festliche Werke englischer 
Komponisten für Chor, Bläser und Orgel:
Colin Mawby, Festliches Jubilate „Jauchzet vor dem Herrn." 
Christopher Tambling: Missa brevis in B-Dur 
Ausführende: 
Tobias Birk, Trompete I 
Matthias Schuster, Trompete II 
Franziska Hartmann, Horn 
Sebastian Werz, Posaune 
Patrick Hahn, Bassposaune und Vibraphon 
Albrecht Krokenberger, Orgel 

Martin-Luther-Kantorei; Leitung: Philip Hartmann



Anzeige   

Ausgetreten? Wieder eintreten?!
Tragen Sie sich mit dem Gedanken, wieder in die Kirche einzutre-
ten, möchten aber möglichst kein Aufheben machen? 
Wir ebnen Ihnen gerne den Weg. Die Kirche baut keine Hürden auf, 
sondern will Ihnen helfen, Ihrer inneren Überzeugung zu folgen. 
Wenn Sie ein Gespräch suchen, wenden Sie sich bitte an uns oder 
schreiben Sie uns:

Evangelische Paulusgemeinde:

Pfarrer Rolf Engelhardt, 
89075 Ulm, Rosensteinweg 22
Fon: 0731 / 2 27 28
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de

Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr,
89073 Ulm, Staufenring 38
Fon: 0731 / 2 53 06
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net

Kleidersammlung 
Kleider – Schuhe – Haushaltswäsche

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie 
Haushalts-wäsche gut verpackt oder in Säcken, 
die Sie in der Kirche erhalten, in der Zeit zwischen 
Montag, 23. November und Samstag, 28. November 2015 
zu folgender Sammelstelle:

Pauluskirche, Frauenstraße 110, Garage im hinteren Teil des Hofs

Bitte geben Sie nur Spenden von guter Qualität ab.

Die aktion hoffnung ist eine kirchliche Hilfsorganisation, die seit 
mehr als 20 Jahren durch finanzielle Hilfen Partnerschaftsprojekte 
und Bildungsvorhaben in aller Welt unter¬stützt. Zur Finanzierung 
der Arbeit werden gebrauchte Textilien gesammelt und nach den 
im Dachverband FairWertung aufgestellten entwicklungspolitisch 
und ökologisch sinnvollen Kriterien vermarktet. Als eine der 
größten Sammelorganisationen in Württemberg übernimmt die 
aktion hoffnung eine Vorreiterrolle in der ethischen Ausrichtung 
ihrer Sammelaktivitäten.

Wir sammeln
• gut erhaltene, saubere Kleidung für jede Jahreszeit
• Schuhe, Wäsche, Taschen und Handtaschen
• Gürtel, Pelze und Lederjacken
• Modische Accessoires, Haushaltswäsche
• Gardinen, Decken, Plüschtiere
• usw.

Ihre Spende geht direkt in die Sammelzentrale aktion hoffnung in 
Laupheim. Dort werden die Textilien von über 1.000 ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern über das Jahr verteilt sortiert und 
anschließend an karitative, soziale Organisationen und Einrichtun-
gen in Entwicklungsländern verschickt. Hilfsbedürftige erhalten 
dort Kleidung und Schuhe zu sozialen Preisen. Die Einnahmen 
daraus kommen wieder eigenen karitativen Projekten unserer 
Partner zugute.

Durch diesen Weg der Kleider können wir Ihnen einen sinnvollen 
und transparenten Umgang mit Ihren Spenden zusichern. Gerne 
beantworten wir Ihre Fragen auch persönlich. Bitte sprechen Sie 
uns an. 

Am Mittwoch, 11. November 2015 wird es wieder eine

Oekumenische Martinsfeier mit Ross und Reiter

geben.

Ausgangspunkt ist um 16:30 Uhr die Pauluskirche mit dem Posau-
nenchor. Von dort aus ziehen wir in den Alten Friedhof, wo dieses 
hoch aktuelle Spiel vom Teilen aufgeführt wird:

Der Heilige Martin war zuerst ein tapferer Soldat, dann wurde er 
Christ und brachte Gottes Liebe zu den Menschen.

Danach geht es weiter zur Georgskirche, wo wir - begleitet vom 
Posaunenchor - das Teilen handfest erleben werden - beim Teilen 
des Martinsbrotes und einem Teepunsch. Bitte Laternen und 
Tassen mitbringen.

Bei Regen gibt es das Martinsspiel in der Pauluskirche und den 
Abschluss mit Wecken und Punsch vor dem Gemeindehaus von 
Sankt Georg.

Es laden ein: Katholische Kirchengemeinde Sankt Georg und 
Evangelische Paulusgemeinde

aktion

 hoffnung



Anzeige   

Aus Gründen des Daten- und 
Persönlichkeitsschutzes 
erscheinen diese Informationen 
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Wir müssen aus eigener Kraft 
aufbringen:
€ 277.119,13

Davon haben wir bis Ende September 
2015 aufgebracht: € 250.278,05

Seit Anfang Oktober 2015 sind an 
Spenden eingegangen:
€ 400,00

Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen:
€ 27.441,08

Spendenkonto Nr. 12160 
Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)

UNSER AKTUELLER SCHULDENTURM

PaulusKultur

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 – 14
Fax: 0731 / 37 99 45 – 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Wanderungen für allein Lebende ab 30
15.11. Von Bad Buchau über Schienenhof nach Bad 
Schussenried 
Kontakt: Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Kinderkirche im Münster, sonntags, 09:30 Uhr
Kinderkirche bei Sankt Georg 
15.11., 10:30 Uhr

Weitere Gruppen
KonfirmandInnen, mittwochs, 14:00 Uhr
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Café Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren, 19.11., 14:30 Uhr: „Cello und 
Cellomusik“  
Kirchengemeinderat, 24.11., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

18.10.2015 bis 29.11.2015, Ausstellung „Das Geheimnis 
des Chorgestühls im Ulmer Münster“

01.11.2015, 10:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
mit Offener Kanzel

08.11.2015, 10:00 Uhr Gottesdienst zum LiteraturSonntag

08.11.2015, 11:15 Uhr Matinee mit Gedichten, die um 
Türme kreisen

15.11.2015, 10:00 Uhr Kantatengottesdienst mit Werken 
englischer Komponisten

29.11.2015, 10:00 Uhr Gottesdienst zur Erinnerung an 
Johannes Kepler

29.11.2015, 11:15 Uhr Matinee zum Buch „Die Entdeckung 
der Jupitermonde“ 

 


